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Geſetz-Sammlung 


für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 
Be Ned 


Inhalt: Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil der 
Bezirke der Amtsgerichte Battenberg und Gladenbach, S. 329. — Verfügung des Juſtizminiſters, 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für die Bergwerke im Bezirke des Amtsgerichts Gladenbach, 
S. 330, — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungs- 
Amtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden dc., S. 331. 


(Nr. 10403.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Theil der Bezirke der Amtsgerichte Battenberg und Gladenbach. Vom 
13. November 1902. 


Auf Grund des F. 39 des Geſetzes, betreffend das Grundbuchweſen und die 
Zwangsvollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Gebiete der vormals 
freien Stadt Frankfurt ſowie den vormals Großherzoglich Heſſiſchen und Land— 
gräflich Heſſiſchen Gebietstheilen der Provinz Heſſen-Naſſau, vom 19. Auguſt 1895 
(Geſetz-Samml. S. 481) und des Artikels 5 der Verordnung, betreffend das 
Grundbuchweſen, vom 13. November 1899 (Geſetz-Samml. S. 519) beſtimmt 
der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung 
in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für den zum Bezirke des Amtsgerichts Battenberg gehörigen Gemeinde— 
bezirk Battenfeld und 
für den zum Bezirke des Amtsgerichts Gladenbach gehörigen Gemeinde— 
bezirk Römershauſen 
am 15. Dezember 1902 beginnen ſoll. 


Berlin, den 13. November 1902. 


Der Juſtizminiſter. - 
Schönſtedt. 
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Ausgegeben zu Berlin den 28. November 1902. 


„„ 


(Nr. 10404.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für die 
Bergwerke im Bezirke des Amtsgerichts Gladenbach. Vom 14. November 1902. 


Au; Grund der SS. 26, 27, 39, 62 des Geſetzes, betreffend das Grundbuch⸗ 

weſen und die Zwangsvollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Gebiete 

der vormals freien Stadt Frankfurt ſowie den vormals Großherzoglich Heſſiſchen 
und Landgräflich Heſſiſchen Gebietstheilen der Provinz Heſſen-Naſſau, vom 

19. Auguft 1895 (Geſetz-Samml. S. 481) und des Artikels 5 der Verordnung, 

betreffend das Grundbuchweſen, vom 13. November 1899 Geſetz-Samml. 

S. 519) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen 

behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs 

Monaten 

1. für ſämmtliche vor dem 1. Oktober 1895 verliehenen, ausſchließlich im 
Bezirke des Amtsgerichts Gladenbach belegenen, ſowie für die folgenden, 
in den Bezirken mehrerer Amtsgerichte belegenen Bergwerke, für 
welche das Amtsgericht Gladenbach die Grundbuchanlegung zu Des 
wirken hat, nämlich: 

2. für die in den Bezirken der Amtsgerichte Gladenbach und Biedenkopf 
belegenen Bergwerke Vogelſcheid, Süderland!, Ohrfeld, Kilian, Ludwigs⸗ 
luſt 1, Süderland, Wiederhoffnung, Georg II, Georg III, Hoffnung ll, 
Emanuel II, Malvine, Georg X und Georg XII, 
für das in den Bezirken der Amtsgerichte Gladenbach, Biedenkopf und 
Marburg belegene Bergwerk Friederike, 

4. für die in den Bezirken der Amtsgerichte Gladenbach und Marburg 
belegenen Bergwerke Georg XIII, Jacob und Luftballon, 

. für die in den Bezirken der Amtsgerichte Gladenbach und Herborn 
belegenen Bergwerke Fortuna II, Hoffnungsthal III, Witten, Bismark 
und Zur Eiche, 

6. für die in den Bezirken der Amtsgerichte Gladenbach und Wetzlar 
belegenen Bergwerke Suſanna, Paula, Theodora, Annchen und 
Theodora J, 

7. für das in den Bezirken der Amtsgerichte Gladenbach und Fronhauſen 
belegene Bergwerk Morgenroth J 

am 1. Januar 1903 beginnen ſoll. 


Berlin, den 14. November 1902. 


0 


DU 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 GGeſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1. 


al 


6. 


=~] 


das am 11. Auguſt 1902 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent 
wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Rüber im Kreiſe Mayen durch das Amtsblatt 


der Königl. Regierung zu Coblenz Nr. 57 S. 297, ausgegeben am 13. No⸗ 
vember 1902; 


das am 1. September 1902 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ente 


wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Griewenhof im Kreiſe Strasburg Weſtpr. durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 42 S. 375, 
ausgegeben am 16. Oktober 1902; 


das am 15. September 1902 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Ent⸗ 


und Bewäſſerungsverband Neu-Dollſtädt im Elbinger Deichverband und 
Kreiſe Pr. Holland durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Danzig 
Nr. 45 S. 337, ausgegeben am 8. November 1902; 


das am 7. Oktober 1902 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Genoffen- 


ſchaft zur Senkung des Gr. Kämmerer Sees im Kreiſe Neuſtettin durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Cöslin Nr. 44 S. 245, aus⸗ 
gegeben am 30. Oktober 1902; 


das am 7. Oktober 1902 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 


wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Bauſendorf im Kreiſe Wittlich durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Trier Nr. 45 S. 357, ausgegeben 
am 7. November 1902, 

der Allerhöchſte Erlaß vom 20. Oktober 1902, betreffend die Verleihung 
des Rechtes zur Chauſſeegelderhebung 2. an den Kreis Jüterbog⸗Lucken⸗ 
walde für die von ihm hergeſtellte Chauſſee von Luckenwalde bis zur Kreis⸗ 
grenze in der Richtung auf Beelitz, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 46 S. 485, aus⸗ 
gegeben am 14. November 1902; 


das am 20. Oktober 1902 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 


wäſſerungsgenoſſenſchaft Walchow⸗Protzen zu Protzen im Kreiſe Ruppin 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt 
Berlin Nr. 46 S. 485, ausgegeben am 14. November 1902; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 20. Oktober 1902, durch welchen der Stadt⸗ 


gemeinde Mayen das Recht verliehen worden iſt das zur Erweiterung 
ihres Waſſerwerkes erforderliche Grundeigenthum im Wege der Enteignung 
zu erwerben oder, ſoweit dies ausreichend iſt, mit einer dauernden Be: 
ſchränkung zu belaſten, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Coblenz Nr. 57 S. 300, ausgegeben am 13. November 1902. 


Nedigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


